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befand er sich nichtsdestoweniger
manchmal in Geldverlegenheit.
Insbesondere in der Zeit, da er seinem
Kanzleidienst Lebewohl gesagt hatte.
In solchen Fällen pflegte der grosse
Satiriker Russlands seine Mutter und
seine Bekannten anzupumpen.

Als es eines Tages wieder einmal
Ebbe in seiner Kasse war, begegnete
er einem ukrainischen Studenten, den
er aus seiner Heimat kannte.

«Ich bin verzweifelt», klagte, ihm
der Student, «ich muss heute Schulden

bezahlen und weiss nicht, woher
ich das Geld nehmen soll.»

Gogol lachte und fragte:
«Trösten Sie sich, mein Fall ist

schwieriger. Ihnen geht es besser als
mir. Sie machen sich Sorgen, weil Sie
nicht Ihre Schulden bezahlen können

und ich zerbreche mir den Kopf,
weil ich nicht weiss, bei wem ich
welche machen kann.»

Nikolaus Gogol war Zeit seines
Lebens Junggeselle.

«Warum heiraten Sie nicht?» fragte
ihn einmal ein russischer Kritiker.

«Ich muss darüber nachdenken,»
meinte der grosse Satiriker.

Nach fünf Jahren fragte derselbe
Freund wieder den Dramatiker:

«Noch immer nicht verheiratet?
Denken Sie noch immer nach?»

«Ja,» antwortete Gogol, «das
Heiraten ist eine so ernste Sache, dass
man sein ganzes Leben lang darüber
nachdenken sollte.» A.K.
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